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Sitzung der Bezirksvertretung Senne am 25.04.2024 
Beschlusscontrolling zur Drucksache 7503/2020-2025 
Änderung der Tempo 30 Zone in der Lippstädter Straße 
 
 
 
Beschlusstext des Antrags 
 
Am 22.02.2024 hat die Bezirksvertretung Senne folgenden Beschluss zur Drucksache 
7503/2020-2025 zum Tagesordnungspunkt 5.3 gefasst: 
 
Die Verwaltung versetzt das „Beginn Tempo 30 Zone“ Schild (Zeichen 274.1) von der 
Lippstädter Straße 23a nach Norden auf die Höhe der Einfahrt zum Netto Markt. 
 
Bericht des Amtes für Verkehr  
 
Die Prüfung einer Tempo 30-Zone für den Abschnitt der Lippstädter Straße zwischen 
Hausnummer 23a und der Friedrichsdorfer Straße hat ergeben, dass eine Tempo 30-Zone 
nicht bzw. derzeit nicht eingerichtet werden kann. Die Prüfung einer Tempo 30-Zone richtet 
sich nach § 45 Abs. 1 c) StVO (Straßenverkehrsordnung) und der dazugehörigen 
Verwaltungsvorschrift.  
 
Demnach soll dem fließenden Verkehr keine überbreite Fahrbahn zur Verfügung stehen. 
Erforderlichenfalls muss die zur Verfügung stehende Fahrbahnbreite eingeengt werden (z.B. 
Sperrflächen, bauliche Maßnahmen). Bei der Lippstädter Straße handelt es sich um eine 
8,00 m breite Straße, sodass einseitig am Fahrbahnrand geparkt werden kann und trotzdem 
noch Begegnungsverkehr möglich ist. Ohne bauliche Maßnahmen wird eine Akzeptanz der 
Tempo 30-Zone in der gut ausgebauten Lippstädter Straße nicht zu erreichen sein. Es wäre 
daher erforderlich verkehrsberuhigende Maßnahmen vorzunehmen, welche Kosten und 
Aufwand verursachen würden. Entsprechende Änderungen würden eine Planung erforderlich 
machen. Eine Versetzung der Zonenbeschilderung und damit eine Ausweitung der 
bestehenden Tempo 30-Zone wird daher nicht veranlasst.   
 
 
Gez. 
Lewald 


